
 

Gesamtbericht des Koordinators i.a. des Vorstandes 
 

 

 Insgesamt hat ASN 48 Mitglieder, davon 26 in Österreich und 24 in 

Deutschland. 

(Br. Johannes-Marcus und Sr. Theresia sind sowohl Mitglied in 

Deutschland wie auch in Österreich) 

 

Da ist noch viel Platz nach oben. Wir sehen aber, was mit den wenigen 

schon erreicht werden konnte. 

 

 Wir laden ein, dass alle mit ihren Möglichkeiten aktiv werden. 

Verschiedene Aktionen laufen schon: Verteilung der Flyer, Darstellung 

über die 2 Apps für Mobilgeräte, die Schulengelaktion. 

 Im Jahr 2015 gab es für ein Wasserprojekt in Nigeria eine besondere 

Summe, nämlich 21440 €. Diese Summe ist durch weitererzählen von ASN, 

bewerben und vortragen entstanden. 

 Es ist also zu erkennen, dass Geld reinkommt und dass mit dem wenigen 

Geld schon viel erreicht werden konnte. 

 

 Zuwendungen 

 

Bei den Zuwendungen gab er einen Gesamtbericht von Deutschland und 

Österreich, weil wir es als Gemeinschaftsprojekt sehen.  Hier ist es uns 

wichtig, dass das Team gemeinsam was macht. 

 

Österreich   8247,93 € 

Deutschland  4646,21 € 

Ausgaben 

Österreich   4998 € 

Deutschland  4068 € 

 

 Wir konnten Schule, Schüler, Seminaristen, verschiedene Einzelpersonen 

sowie auch das Apostolat mit insgesamt über 6700 € unterstützen. Da 

auch durch die FJM regelmäßig Seminaristen unterstützt werden durch 



Geld, das man uns zur Verfügung stellt, konnten insgesamt 10.000 € 

weitergegeben werden. 

Das ist noch wie ein Tropfen auf dem heißen Stein und wir wünschten dass 

mehr kommen würde, alleine um das Wasserprojekt in Nigeria weiter zu 

unterstützen. Aber wir sind zu Geduld ge- und berufen. 

 Wir dürfen uns nicht entmutigen lassen, wenn etwas nicht läuft. Wir 

sollten uns an dem aufbauen, was schon sichtbar erreicht wurde. Wenn 

immer nur genörgelt wird, baut das nicht auf. Bauen wir uns also 

gegenseitig auf, um aus dem Wenigen etwas zu machen. Auch wenn es 

dann so wie hier zu einem Wechsel im Vorstand kommt, ist es wichtig, 

dass man sich gegenseitig kein Beinchen stellt und demütig bleibt bei dem, 

was man tut. 

 Br. Johannes-Marcus bedankt sich für das Zusammenkommen, des 

gegenseitigen Austausches und des Helfens. Wir brauchen Gebet und 

Vertrauen. Das ist der Mörtel, um mit diesen Gaben, den Einsatz (die 

Steine), das Werk ASN.help weiter aufzubauen. 

 


